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S-M Tageblatt . r^ -D
c 179. Abonnementspreis : Vierteljährlich

in Durlach 1 Mk. 3 Pfg . Im Reichs¬
gebiet Mk. 1 .35 ohne Bestellgeld . SMÄU Sk» 3 . ÄWst Einrückungsgebühr :

Die viergespaltene Zeile oder deren
Raum 9 Pfg . Reklamezeile 20 Pfg .

1907 .
AürgerausschuMtzung .

X . Durlach , 3 . Aug.
1 . Ersatzwahl zum Bürgerausschuß betr .

An Stelle des verstorbenen Bürgerausschuß -
mitglieds , Gärtner Christof Rittershofer ,
dem der Vorsitzende in einem Nachruf ehrende
Worte der Anerkennung widmet , wurde Land¬
wirt Heinrich Leußler jr . einstimmig gewählt .

2 . Mit Rücksicht auf die in ganz Europa
sich fühlbar machende Geldknappheit beschloß
der Verwaltungsrat der städtischen Sparkasse ,
den Zinsfuß der Spareinlagen mit Wirkung
vom 1 . Oktober d . I . an auf 4 A zu erhöhen,
welche Maßnahme der Bürgerausschuß ein¬
stimmig guthieß.

In welch erfreulicher Weise sich die städtische
Sparkasse innerhalb - der Zeit ihres kurzen Be¬
stehens entwickelt , zeigt der Rechenschaftsbericht
für 1906 . Während im Jahr 1898 a . die Ge¬
samtsumme des Einlageguthabens 438 291 Mk. ,
d . die Zahl der Einleger 567 und e . der
Kopfteil eines Einlegers 773 Mk. betrug , be¬
ziffern die entsprechenden Posten sich heute
auf a . 13140 859 Mk. , b . 8272 , e . 1588 Mk.

4 . Die Umwandlung des Progymnasiums
in ein Vollgymnasium . Die Stadt hat wie
bisher an die Staatskasse einen jährlichen
Beitrag von 3600 Mk. abzuliefern , für die
Unterhaltung des Gebäudes , Heizung , Be¬
leuchtung und Schulmobilar zu sorgen und
die öffentlichen Abgaben zu bestreiten . .

B .A .M . Horst tritt , obgleich gerade diese
Anstalt für die Angehörigen seiner Partei
wenig in Frage komme, im Interesse der
Volksbildung für die Vorlage ein, ist aber
der Ansicht , der Geineinderat sollte in Ver¬
bindung mit anderen Stadtverwaltungen bei
der Regierung dahin vorstellig werden , sie
möchte in Ansehung des Umstandes , daß da die
Gymnasien reine Staatsanstalten sind , auch
die sämtlichen Kosten für dieselben auf die
Staatskasse übernehmen . Die Stadt habe
durch Verzinsung der Bausumme ein großes
Opfer gebracht — pro Schüler 100 Mk. —,man könnte dann die oben übernommenen
3600 Mk. für andere Bil dungszwecke, die

IsrrMeton . 17 )

Richtet nicht !
Eine Hochlandsgeschichte von Maximilian Linhardt .

( Schlich .)
Am andern Morgen , die Witwe lag notEem festen, todähnlichen Schlummer , dl

L L ^ bald im Dorfe die Kunde
ÜLwer gemiedene Burmülleri ,
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'

glaublich, daß sich manche erst selbst überzeuge!wollten , und so währte es auck
da war das

'
b°L D °

meierschen Gehöft versammelt . LiborimMittermeier , der von dem Sturz keinen Sckiadeweiter als eine tüchtige Wunde davonqetraae ,hatte , begab sich selbst zu den Neugierige!
und erzählte ihnen, wie ihn die Burmüllerir
am vergangenen Abend, als er abgestürzt waiund besinnungslos dagelegen hatte , nach Haus
gebracht habe . Er fand nicht genug Wort
des Lobes für die bisher von allen gemiedem
Frau und bei allen Zuhörern trat eine voll
ständige Wandlung zugunsten der Burmüllerir
em ; jeder wußte jetzt etwas Gutes von ihizu erzählen , kein Mensch wollte jemals etwasüber sie gesagt haben.

Volksschule , verwenden . Er werde in seiner
Eigenschaft als Landtagsabgeordneter im
nächsten Landtag Veranlassung nehmen , diese
Sache — Beitragspflicht der Gemeinden , Ab¬
wälzung dieser Last auf die Staatskasse —
zur Sprache zu bringen .

Der Vorsitzende , Bürgermeister vr . Rei¬
ch ar dt entgegnet , diese Anregung sei bereits
erwogen , geprüft und der Behörde unter¬
breitet worden . Es seien von dieser An¬
deutungen gemacht worden , daß der städtische
Beitrag künftig in Wegfall komme. Der
Staat habe aber wenigstens nach der Richtung
Entgegenkommen gezeigt, daß er die 2 neuen
Professorenstellen ganz aus seine Kosten über¬
nehme.

B .A .M . Gymnasiumsdirektor May spricht
namens der Anstalt in erster Linie dem Herrn
Bürgermeister vr . Reichardt , ebenso dem Ge¬
meinderat und Bürgerausschuß für die wohl¬
wollende Förderung bei Erhebung des Pro¬
gymnasiums in ein Vollgymnasium den Dank
aus und bittet die Bürgerausschußmitglieder ,
bei der Einweihung am 21 . September er¬
scheinen zu wollen.

5 . Als Gebühren werden nach dem „be¬
sonderen Tarif " für die Abwägung von Mauer¬
steinen seitens der städtischen Wage erhoben
für eine Einspännerfuhre 20 Pfg . , für eine
Zweispännerfuhre 30 Pfg . Diese Festsetzung
war mit Rücksicht auf die Höhe der Wage¬
gebühren der Genossenschaftswage in Karls¬
ruhe und der Privatwage in Grötzingen ge¬
boten .

6 . Zur Herstellung und Durchführung der
Dürrbachstraße kaufte die Stadtgemeinde von
Landwirt Heinrich Knecht sein 12 a 24 gm
großes Grundstück zum Preis von 6,50 Mk.
pro gm .

B .A .M . Bosch ert erhob , wie er aber
ausdrücklich betonte , nicht aus Prinzip , sondern
weil der Kaufpreis als ein zu hoher erscheine ,
namens der sozialdemokratischen Partei Ein¬
sprache gegen diese Vorlage . Das Gelände
in jenem Gewann sei vor 10 Jahren pro gm
keine 50 Pfg . wert gewesen und nur durch
die Anlage von Straßen seitens der Stadt ,

die Villenbauten , also ohne das geringste Zu¬
tun des Besitzers gestiegen. Dieser selbst eifere
stets gegen die Stadtverwaltung als Schulden¬
macherin , stecke den größten Nutzen aber auch
in seinen Sack und beweise dadurch, daß eben
bei vielen Leuten ihr Lokalpatriotismus nur
bis an ihren Geldbeutel reiche . 36 Stimmen
für , die Sozialdemokraten mit 17 Stimmen
gegen die Vorlage . Also angenommen .

Vorlage 7 und 8 beschäftigten sich mit
Geländeankauf . Es wurden zum Schutze des
Quellhausgebiets an der Ettlingerstraße er¬
worben : s , von Forstmeister Schrickel Witwe
und Genossen ein Grundstück von 4 a 97 gm
Garten pro gm 5 Mk. , b . von der Witwe des
f Gärtners Altfelix und dessen Kindern das
gesamte Anwesen nebst Haus um 29690 Mk.
Der Preis wurde vom Bürgerausschuß als
angemessen befunden und beide Vorlagen ein¬
stimmig genehmigt und zwar nach einer Er¬
läuterung des Stadtbaumeisters Hauck , der
die Anfrage des B .A .M . Wendling , worin
der Schutz der Quellen bestehe , in zufrieden¬
stellender Weise beantwortete . Das auf dem
Altselixschen Anwesen stehende Haus wird dem
Stadtgärtner Widmann als Wohnhaus an-
gewiestn .

Der Vorsitzende wies darauf hin , daß die
Stadt dies Gelände auch noch um eines andern
Umstands willen benötige : Die Erweiterung
der Stadt , die Errichtung öffentlicher Anlagen
und Gebäude (Gymnasium , Krankenhaus ) stellen
an die Stadtgärtnerei erhöhte Ansprüche ; die
jetzige kleine Anlage wird in der Folgezeit den
Anforderungen nicht mehr genügen ; durch den
Ankauf der beiden Grundstücke aber , ist für
eine entsprechende Erweiterung für alle Zeiten
und Fälle Rechnung getragen .

Die B .A .M . Horst und Widmann em¬
pfehlen ebenfalls den Ankauf, ersterer mit der
Begründung , daß es Aufgabe und Pflicht der
Stadtverwaltung sei , soviel Gelände wie möglich
in ihre Hand zu bekommen.

Ebenso sah sich die Stadtverwaltung in
Vorlage 9 veranlaßt , mit Rücksicht auf die jetzt
schon einsetzende Tätigkeit Karlsruher Güter¬
spekulanten , verschiedene Grundstücke am Gröt -

r Als Mittermeier in das Haus zurückkam,
fand er die Burmüllerin erwacht und seine
Frau um sie beschäftigt. Mit niedergeschlagenen
Augen trat er auf sie zu und reichte ihr die
Hand hin.

„ Denken wir nicht mehr daran , was früher
vorgekommen ist , ich weiß jetzt , daß ich Dir
bitter Unrecht getan habe ; kannst Du mir
vergeben — wirklich von Herzen vergeben ? "

Die Witwe machte eine abwehrende Hand -
beweguna .

„ Deme nicht mehr daran , Nachbar — was
geschehen ist, ist nicht mehr zu ändern , auch
ich habe gefehlt, wie ich Veronika von der
Schwelle meines Hauses fortgejagt habe , aber
wir - wollen nicht richten .

"
Die letzten Worte rissen aber noch eine

andere Wunde wieder auf , der Gedanke an
die verschwundenen Kinder . Die einzige
Hoffnung , welche ihnen blieb , war die, daß
die Verschwundenen von selbst zurückkehren
würden .

Noch lange blieben die Witwe und die
beiden Mittermeierschen Eheleute beisammen -
fttzen und sprachen von den vergangenen Zeiten ,von den Kindern und malten sich aus , welch
schönes Versöhnungsfest sie feiern wollten ,wenn diese erst zurückkehrten . - —

Sobald sich die Burmüllerin wieder kräftig

genug fühlte , begann sie nach allen Richtungen
hin Nachforschungen nach Veronika und Willi¬
bald anzustellen und auch Mittermeier blieb
nicht untätig , sondern suchte die ganze Um¬
gegend ab . Drei Tage lang hatten diese
Nachforschungen schon angedauert , aber ver¬
gebens und betrübt saßen die Eltern am Abend
beisammen und beratschlagten , wo sie am
nächsten Tage in der Suche wieder beginnen
wollten , als eine der Mägde atemlos in das
Zimmer stürzte und erzählte , die Veronika
schleiche draußen um das Haus . Alle stürzten
sie hinaus , erschraken aber nicht wenig , als
ihnen an Stelle der sonst lebensfrohen , heiteren ,
gesundheitsstrotzenden Veronika ein bleiches,
hohlwangiges Mädchen entgegenwankte . Die
Kleider hingen in Fetzen vom Leibe und das
aufgelöste Haar flatterte im Winde . Sie schien
um zehn Jahre älter geworden zu sein . Nach¬
dem sich der erste Schreck gelegt hatte , führte
man die anscheinend Schwerkranke in das
Haus , aus dem sie blinder Haß wenige Tage
vorher unbarmherzig verstoßen hatte .

Auf die Frage der Burmüllerin : „ Wo ist
Willibald ? " starrte die Unglückliche erst einige
Augenblicke vor sich hin , dann hauchte sie :

„Tot ! Tot ! "
Mit einem lauten Aufschrei sank die Witwe

bei diesem schrecklichen Wort zusammen . Sie



ZMgerweg .
'der oberen Hub , den Hinter - und

Mühläckern in ihren Besitz zu bringen , da
deren Erwerbung in späterer Zeit jedenfalls
viel teurer zu stehen käme.

Vorlage 10 beschäftigte sich mit einem
zwischen der Stadt und dem Domänenamt
Karlsruhe abgeschlossenen Vertrag behufs
Durchleitung des Dürrbach -Kanals durch den
Bauhofgarten .

Die B .A .M . May , Weber , Semmler
und Wendling erklärten , es sei das Ge¬
ratenste, 'die Vorlage , den Vertrag betr . , zurück¬
zuziehen und der Frage : „ Ankauf des ganzen
Komplexes Bauhofgarten " näher zu treten .

Dieser Vorschlag fand allseits Unterstützung
und erklärte sich der Vorsitzende gerne zur
Zurückziehung und Einleitung der Verhand¬
lungen betr . Ankauf bereit . Allgemein war
man der Ansicht , daß man nicht zulassen
dürfe , daß ein so günstig , zentral gelegenes
Baugebiet privaten Händen als Spekulations -
objekt überliefert werde .

(Schluß folgt .)

Tagesneuigkeiten.
Baden .

Karlsruhe , 1 . Aug . Die „ Karlsr . Ztg .
"

protestiert in einein amtlichen Artikel mit
Recht dagegen , daß in der Affäre Hau von
privater Seite Zeugen einvernommen und
deren Aussagen veröffentlicht und be¬
sprochen werden , ehe die Gerichtsbehörde sich
damit befassen kann . Dadurch wird die Prozeß¬
führung sehr erschwert. Blätter wie die „ Bad .
Presse " merken scheints nicht , daß ihre Haltung
das Ansehen der Justiz und die Autorität der
Gerichte schwer schädigt und das Vertrauen
des Volkes zur Gerechtigkeit und Objektivität
der Gerichte gewaltig erschüttert .

^ Karlsruhe , 2 . Aug . Die hiesige
Strafkammer erkannte gegen den Kaufmann
Emil Rau aus Pforzheim wegen Wechsel-

phantasierte noch einige unzusammenhängende
Sätze und wiederholte das von Veronika aus¬
gesprochene Wort : Tot ! Tot ! dann war sie
selbst eine Leiche . Die viele Aufregung und
zuletzt die schreckliche Nachricht hatten ihren '
Lebensfaden zerrissen.

Aus Veronika war nur schwer etwas
herauszubringen . Entweder rief sie in herz¬
erschütterndem Jammer Willibalds Namen oder
sie saß da und flüsterte „ tot ! tot ! " Die Aermste
hatte den Verstand verloren und Finsternis
hielt ihren Geist umfangen . Mit Mühe war
sie dazu zu bringen , den Weg zu zeigen, den
sie mit Willibald gegangen war und schließlich
fand man nach langem Suchen den zer¬
schmetterten jungen Mann — er hatte den
Tod bei dem Absturz gefunden , während
Veronika sich an einem Strauch hatte er¬
halten können, aber auch nur um ein Schein¬
dasein zu führen .

An der Seite seiner Mutter fand Willibald
Burmüller seine letzte Ruhestätte und ein
prächtiges Denkmal , von Liborius Mittermeier
gestiftet, erhebt sich über dem Doppelhügel .

Veronika überlebte die Katastrophe nicht
lange . Als die letzten Herbstblumen blühten
da wurde ihr der Totenkranz gewunden . Noch
lange erzählte man sich im Dorfe von dem
tragischen Schicksal der beiden Familien . Nie¬
mand wagte aber je wieder auch nur ein
falsches Wort über die Burmüllerin zu sagen,
der im Leben so bitteres Unrecht geschehen
war , wenn schon der Glaube an die bösen
Mächte mit denen manche Menschen ein Bünd¬
nis schlossen, noch nicht ganz ausgerottet war .
Liborius Mittermeier aber und sein Weib,
die glauben nicht mehr daran und wenn sie
auf dem Kirchhof neben der Kirche das Grab
ihres Kindes aufsuchen, dann versäumen sie
gewiß nicht, auch dort ein Gebet für das
Seelenheil der Abgeschiedenen zu verrichten
und selbst die Zeit vermochte die Reue nicht
auszulöschen . Bis in sein hohes Alter nagte
das Schuldbewußtsein an dem Herzen Mitter -
meiers .

reitereien und Betrügereien auf eine Gefängnis¬
strafe von 3 Jahren 5 Monaten und 3 Jahre
Ehrverlust .

„
" Durlach , 3 . Aug . Die badische und

jetzt auch die württembergische Regierung
haben dem Süddeutschen Automobilklub , der
1908 eine Tour (jedenfalls parforce !) durch
Süddeutschland beabsichtigte, das Gesuch ab¬
schlägig beschieden . Bravo !

S Dur lach , 3 . Aug . Heute nachmittag'
» 2 Uhr rückte das von der 3 tägigen Kriegs¬
übung zurückkehrendeTrainbataillon , die Musik
einen flotten Marsch spielend voraus , wohl¬
behalten wieder in seine Garnison ein.

X Durlach , 3 . Aug . Den Passanten
der Hauptstraße bietet sich Gelegenheit , bei
der Firma EGnrad Pöhler eine recht auf¬
fallende Schaufenster - Dekoration in
Augenschein nehmen zu können. Die Dekoration ,
welche ca . 2,5 w hoch und 1,2 m breit ist ,
bringt auf einer Parkterasse ein kleines
lachendes Kind mit einem Großvaterschirm in
Lebensgröße zur Darstellung , das im rechten
Arm einen großen Henkelborb trägt , der mit
Knorr 's Hafermehl - Paketen gefüllt ist ,
während es in der Hand des ausgestreckten
linken Arms eine Knorr '

sche Erbswurst einem
plastisch aus Kunstsandstein-Masse hergestellten
Faun freudestrahlend entgegenhält . Der Vorder¬
grund ist in äußerst geschmackvoller ansprechen¬
der Weise mit Palmen , Blumen , Gras und
Moos hergestellt , in dem verstreut viele Pakete
Knorr 'scher Fabrikate liegen . Von befreundeter
Seite wird uns mitgeteilt , daß diese Schau¬
fenster-Ausstellung einige Tage bestehen bleibt
und dürfte sich eine Besichtigung daher gewiß
als lohnend erweisen.

ltz Mannheim , 2 . Aug . Ein geriebener
Kautionsschwindler , der 29 . Jahre alte Agent
Philipp Dörsam aus Worms , wurde von
der hiesigen Ferienstrafkammer zu 2 Jahren
Gefängnis und 3 Jahren Ehrverlust verurteilt .

^ Appenweier , 2 . Aug . Das 1 ^ Jahre
alte Söhnchen des Signalwärters Josef Ruf
geriet zwischen Renchen und hier unter
einen Zug und wurde getötet . Das Kind
lief in einem unbewachten Augenblick auf den
Bahnkörper .

— Die 4 . Wagenklasse , die sich in
Süddeutschland keiner großen Sympathie er¬
freut , scheint nun doch auch in Baden so nach
und nach eingeführt zu werden , trotzdem der
Badische Landtag einmütig gegen Einführung
derselben gewissermaßen als eines sozialen
Rückschritts Einsprache erhob . Ueber die Gründe
der Einführung führt der am 27 . Juli in
Mannheim tagende Badische Eisenbahnrat an :
Der erhebliche Preisunterschied zwischen der
2 . und 3 . Wagenklasse (Personenzug ) , der die
Einfügung einer Zwischenstufe zwischen der
zweiten und der 2-Pfennig -Klasse wünschens¬
wert erscheinen lasse ; die unerwünschte Sonder¬
stellung der badischen Staatsbahnen unter den
deutschen Nachbarverwaltungen (ausgenommen
Bayern ) , die alle die 4 . Wagenklasse eingeführt
hätten , und die Notwendigkeit einer völligen
Vereinheitlichung im Personenverkehr aus
nationalen Gründen ; betriebsdienstliche
Schwierigkeiten beim Uebergang von der
badischen Bahn auf Nachbarbahnen ; Unbe¬
quemlichkeiten für das Publikum beim Um¬
steigen auf den Grenzstationen und beim Lösen
neuer Fahrkarten ; die Erleichterung des Ver¬
kehrs für Reisende , welche Traglasten mit sich
führen ; die Tatsache , daß bei den Nachbar¬
verwaltungen die 4 . Wagenklasse sich überall
gut eingeführt habe , insbesondere auch deshalb ,
weil die neueren Wagen 4 . Klasse allen -An¬
forderungen genügen , die man billigerweise
stellen könne ; die Vereinbarung der durch An¬
nahme des 2-Pfennig -Tarifs für die 3 . Klasse
sich ergebenden erheblichen Einnahmeausfälle .
Von einem Mitglied wurde der Wunsch aus¬
gesprochen, auch die 4 . Klasse , abweichend von
der preußischen Einrichtung mit Sitzplätzen
auszustatten und daneben in den Personen¬
zügen auch die 2 . Klasse zu belassen. Wird
die 4 . Klaffe mit Sitzen ausgestattet , so wäre
die Sache — abgesehen von sozialer Seite ,
welche dieser Einrichtung nicht freundlich gegen¬
überstehen kann ! — nicht so schlimm ; eine

ohne Sitzplätze ausgestattete 4 . Klasse aber ist
eine Rücksichtslosigkeit gegen die minder¬
bemittelte reisende Bevölkerung ; wer dies be¬
zweifelt , frage doch einmal einen , der im
Stehwagen von Frankfurt nach Köln oder
Berlin gereist ist !

Deutsches Reich .
* Swinemünde , 2 . Aug . Der Kaiser

durchfuhr an Bord des „ Sleipner " die Reihen
der in dreireihiger Marschformation ein¬
gelaufenen Flotte und ging dann an Bord
der „ Deutschland"

, wo er im Gespräch mit
dem Flottenchef bis 11 Uhr 30 Minuten ver¬
weilte . Um 11 Uhr 45 Minuten kehrte der
Kaiser an Bord der „ Hohenzollern " zurück .

* Berlin , 2 . Aug . Die „ Nordd . Allgem .
Ztg .

" schreibt : Als willkommener Gast trifft
morgen Kaiser Nikolaus von Rußland
vor Swinemünde ein , um mit unserem Kaiser
einige Tage freundschaftlichen Beisammenseins
zu verleben . Indem der Zar eine Fahrt in
die deutschen Gewässer unternimmt , erwidert
er den Besuch , den Kaiser Wilhelm im Juli
des Jahres 1905 dem Herrscher des be¬
freundeten Nachbarreiches in den finnischen
Schären abgestattet hat . Die Begegnung ent¬
spricht einer alten , von beiden Seiten gern
geübten Gepflogenheit. Sie bringt aufs ueue
die - Freundschaft zum Ansdruck , die beide
Monarchen als Vermächtnis ihrer Vorfahren
überkommen und treu bewahrt haben . Die
Swinemünder Tage werden vornehmlich dem
persönlichen Verkehr dienen . Bestimmte
politische Zwecke haben die Zusammen¬
kunft nicht veranlaßt . Es liegt somit für
niemanden ein Grund vor , die Begegnung der
Monarchen mit Argwohn oder Mißtrauen zu
beobachten , in Deutschland begrüßt man mit
Befriedigung in dem Besuch des Zaren die
Bekundung der herzlichen Beziehungen zwischen
den beiden Herrscherhäusern und den beiden
durch viele Interessen mit einander verbundenen
Reichen. Wir wissen uns im Einklang mit den
Empfindungen des deutschen Volkes , wenn
wir der Monarchenbegegnung einen glücklichen ,
ersprießlichen Verlauf wünschen.

* . Berlin , 2 . Aug . Die „ Nordd . Allgem .
Ztg .

" schreibt : Wie wir hören , drückte die
österreichischeRegierung dem deutschen
Geschäftsträger in Wien wegen der irre -
dentistischen Ausschreitungen , von denen deutsche
Reichsangehörige in Südtirol betroffen wurden ,
ihr Bedauern aus und teilte mit , daß eine
Untersuchung eingeleitet sei und die Bestrafung
der Schuldigen erfolgen werde .

* Breslau , 2 . Aug . Die „ Schles. Ztg .
"

meldet aus Zabrze : Auf dem zum Westfelde
der Königsgrube gehörigen Marienschacht
sind laut Meldung der hiesigen Bergwerks¬
direktion gestern morgen von 196 Mann 97
nicht eingefahren . Am Nachmittag haben
sämtliche im Dienste eines Unternehmers
stehenden 52 Arbeiter die Anfahrt verweigert .
Von der Nachtschichtbelegschaft von 542 Mann
haben 201 die Anfahrt verweigert . Die Ar¬
beiter fordern eine allgemeine Lohnerhöhung .
Heute früh ist auf dem Marienschacht von
196 Mann niemand angefahren ; auf dem
Bahnschacht sind von 525 Mann nur 73 an¬
gefahren.

* Breslau , 2 . Aug . Wie der „ Schles.
Ztg .

" aus Sosnovize gemeldet wird , wurden
dort auf einen Arbeiter der „ Katharinen¬
hütte "

, der im Verdacht stand , Polizeispitzel
zu sein und dem vor einigen Tagen das Todes¬
urteil von der polnisch -sozialistischen Partei zu¬
gestellt worden war , gestern 5 Revolver¬
schüsse abgegeben , die ihn schwer verletzten.
In der letzten Nacht drangen verkleidete Leute
in das Hüttenlazarett , in das die Verwaltung
den Schwerverletzten hatte bringen lassen , über¬
wältigten den Wärter und töteten ihr Opfer
durch Revolverschüsse und Dolchstiche .

* Landau (Pfalz ) , 2 . Aug . Die hiesige
Strafkammer verurteilte den Rhodter Winzer
Jakob Müller , sowie dessen Sohn Heinrich
Müller wegen Weinfälschung zu je 400 Mk.
Geldstrafe .

Frankreich .
* Paris , 2 . Aug . Dem „Temps " wird

aus Tanger gemeldet , daß der Onkel des



Sultans , Mulay el Anim , Befehlshaber der
in der Nähe von Casablanca lagernden Ma -
halla auf eigene Faust den Gouverneur der
Stadt ab gefetzt und an seine Stelle provi¬
sorisch den Kaid des benachbarten Stammes
der Ulad Hariz ernannt hat , und der letztere
erklärt , daß er die Ordnung dann wieder
Herstellen könne , wenn ihm die Konsuln
Deutschlands und Englands amtlich verbürgen ,
daß französische Truppen die Stadt oder deren
Umgebung nicht bombardieren werden . Dem
„Temps " wird ferner gemeldet , in Casa¬
blanca stehe der Pöbel ans Seiten der
Unruhestifter . Die übrige Bevölkerung sei
jedoch sehr erregt über die Vorgänge , da
sie strenge Vergeltungsmaßregeln seitens Frank¬
reichs befürchtet . Den Europäern sei gesagt
worden , daß sie nach der Abfahrt der Fran¬
zosen nichts mehr zu befürchten hätten , da
die ganze Bewegung nur gegen letztere ge¬
richtet sei . Es sei in der Tat festgestellt
worden , daß die Angreifer es hauptsächlich
auf die Franzosen und die französische Hafen¬
unternehmung abgesehen hatten .

* Paris , 2 . Aug . Die zur Zeit in Paris
anwesenden Minister werden heute nach¬
mittag zu einer Beratung über die Lage in
Marokko zusammentreten und voraussichtlich
energische Maßnahmen zu ergreifen , um Ge¬
nugtuung für die Niedermetzelung der Fran¬
zosen in Casablanca und Garantien für die
Sicherheit der Europäer in Marokko zu er¬
halten . Die Beschlüsse werden unverzüglich an
Falliöres nach Rambouillet und an Ele¬
mente au nach Karlsbad telephonisch bezw.
telegraphisch übermittelt werden , um deren
Zustimmung einzuholen . Man nimmt an ,
daß die Regierung sich auf die Abmachungen
von Algeciras berufen und der spanischen
Regierung als zunächst zu ergreifende Maß¬
regel die Landung französischer und spanischer
Truppen in Casablanca in Vorschlag
bringen wird .

* Toulon , 2 . Aug . Bei einer Schieß¬
übung an Bord des Schulschiffes „ Courvnne "
wurde der Verschluß eines Geschützes nach
hinten herausgeschlagen . Hierdurch
wurden 3 Mann getötet und 2 schwer
verwundet .

* Paris , 2 . Aug . Nach einer Privat¬
depesche aus Toulon soll durch die Explosion

des Verschlußstückes einer 100 Millimeter -
Kanone an Bord des Schulschiffes „ Courvnne "
auch mehrere Offiziere verwundet
worden sein.

* Montpellier , 2 . Aug . Die Anklage¬
kammer genehmigte die vorläufige Freilassung
Ferrouls und der Mitglieder des Komitees
von Argelliers .

England .
* Belfast , 2 . Aug . Die Verhandlungen

bezüglich des Fuhrmannsstreiks sind gescheitert,
da es dem Lordmayor nicht gelungen ist , eine
Zusammenkunft aller Beteiligten zu erreichen.
Für heute Nacht wird die Aussperrung der
Kohlentrimmer erwartet .

Afrika .
* Tanger , 2 . Aug . Bucht « BenBag -

dadi , der Führer der Mahalla , welche gegen
Raisuli gezogen war , hatte den Befehl von
Mohamed el Torres , die Feindseligkeiten gegen
den Stamm der Elkmed einzustellen , nicht
erhalten . Er brannte nach wie vor ihre
Dörfer nieder und schickte mehrer Köpfe er¬
schlagener Männer nach Tetuan . — Auf Er¬
suchen deL Maghzen schoß die Staatsbank
dem Kriegsminister El Gebbas 50,000 Duros
zur Entsendung von Truppen nach Casa¬
blanca vor .

* Tanger , 2 . Aug . Die Lage in den
anderen Hafenplätzen außer Casablanca
erscheint keineswegs bedrohlich. Zur Zeit
liegen keinerlei Anzeichen für eine Störung !
der Ordnung vor . Es bestätigt sich , daß die i
französische Kolonie in Casablanca an Bord !
eines englischen Frachtdampfers flüchtete, mit ?
Ausnahme einiger , die im französischen Kon¬
sulat geblieben sind .

* Tanger , 2 . Aug . Die Erregung ist
wesentlich eine antifranzösische. Die übrigen
Europäer , namentlich 50 Deutsche, sind bisher
nicht gefährdet . Der französische Konsul erzwang
die Abfahrt seiner Kolonie von 60 Personen
nach dem englischen Transportdampfer , um
die Ankunft des „ Galilee abzuwarten . Die
übrigen Europäer werden aus Furcht vor
einem Bombardement zurückgehalten . Der
Führer der Mahalla , der Onkel des Sultans ,
Muley el Anim setzte den unfähigen Pascha
ab und übernahm den Befehl über die Truppen .
Im Stadtinnern ist vorläufig Ruhe eingetreten .

Asien .
* Soeul , 2 . Aug . Von zuständiger Seite

wird die Zahl der bei Tetuan bei den gestrigen
Kämpfen aus Anlaß der Entwaffuung der
koreanischen Truppen an Toten und Ver -
wundetenauf OOKoreaner und40Japaner
angegeben . Bei dreitausend Mann , denen je
nach dem Rang 25 bis 80 Jen ausgezahlt
wurden , vollzog sich die Entlassung ohne
Störung . Als aber bekannt wurde , daß der
Kommandeur des ersten Bataillons des
Schimaregiments in der Kaserne Selbstmord
verübt hatte , griffen Leute dieses Regiments
japanische Offiziere an , in deren Begleitung
sich nur wenige Soldaten befanden und ein
Bataillon marschierte dann nach den Südtor -
Kasernements , wo dann ein riesiger Kampf
entbrannte . Von den koreanischen Soldaten
sind etwa hundert Mann mit Waffen ent¬
kommen und haben sich in kleinere Gruppen
aufgelöst , von denen aber vorläufig nichts
zu befürchten ist , zumal ein starker Regen
hemmend auf etwaige Unternehmungen ein¬
wirkt . In der Verfügung , durch welche die
Entlassung der koreanischen Truppen angeordnet
wird , heißt es im Eingang , die koreanische
Armee bestehe aus Söldnern , die zur Ver¬
teidigung des Landes nicht als geeignet an¬
gesehen werden können.

* Simla , 2. Aug . Nachdem ein Monsum
in ganz Indien mit Ausnahme der Grenz¬
provinz Regen brachte, besserte sich die Lage
der Landwirtschaft in den meisten Provinzen
erheblich. Die Preise für Nahrungsmittel
und Korn sind schwankend , wenn sie auch
Tendenz zum Fallen zeigen, doch in ver¬
schiedenen Teilen des Landes immer noch auf
Höhe von bezw. über den Teuerungspreisen .
Der Preis von Reis ist etwas in die Höhe
gegangen .

Markt - Bericht .
( - ) Dur lach , 3 . Aug . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 129
Läuferschweinen und 337 Ferkelschweinen.
Verkauft wurden 129 Läuferschweine und
337 Ferkelschweine. Bezahlt wurde für das
Paar Läuferschweine 35—70 Mk. , für das
Paar Ferkelschweine 16—24 Mk. Durch den
flauen Geschäftsgang machte sich ein Rückgang
der Preise bemerkbar .

AmtsverkünvigungsbLatL für den Amtsbezirk Durlach .
Ämtsiche RkkamilniachMjM.

MekanntmaEung .
Der neu errichtete Wochenmarkt in der Gemeinde Grötzingen

findet jeweils am Freitag jeder Woche auf dem Niddaplatz statt , und
zwar in den Sommermonaten von vormittags 6—12 Uhr und in den
Wintermonaten von vormittags 8—12 Uhr .

2st der betreffende Freitag ein gesetzlicher Feiertag , so findet- er Wochenmarkt an dem Nächstliegenden Werktag statt .
Grötzingen den 2 . August 1907 .

Bürgermeisteramt :
Wagner .

_ -_ Kurz , Ratschreiber .
Durlach.

Henossenschaflsregister .
Zu Wöschbacher Spar - und

Darlehenskassenverein , ein¬
getragene Genossenschaft mit unbe¬
schränkter Haftpflicht , heute ein¬
getragen : Bekanntmachungen er¬
folgen unter der Firma der Ge¬
nossenschaft , unterzeichnet von zwei
Vorstandsmitgliedern , in dem
Wochenblatt des landwirtschaft¬
lichen Vereins im Großherzogtum
Baden .

Durlach , 31 . Juli 1907 .
_ Großh . Amtsgericht .

Dnrlach .
Kandeksregister A .

Eingetragen : Leo Metzger ,
Grötzingen . Inhaber : Leo Metzger,Fabrikant in Grötzingen.

Großh . Amtsgericht .

Berghausen.
Zwangs - Versteigerung.

Dienstag den 6. Augnst1S67 , vormittags 9 Uhr , werde
ich in Berghausen — Zusammen¬
kunft am Rathause — gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

125 Liter und 11 Flaschen ver¬
schiedener Liköre , 16 FlaschenWermut , 16 Flaschen Malaga ,

Naschen Schaumwein ,190 Liter Rotwein und 220Liter Weißwein.
Durlach . 1 . Aug . 1907.

Eisengrein ,
_ Gerichtsvollzieher .

Hauptstraße 16 . Seitenbau .
ist eine Wohnung von 4 Zimmern ,
Küche , Keller und Speicher an
eine ruhige Familie auf 1 . Okt .
zu vermieten . Ang . Peter .

Dnrlach.
MMM - MrslkMMg.

Montag den12 Aug.
Hj l . Js . , vormittags 11 Uhr ,

versteigert der Unterzeich¬
nete im Auftrag der Johann
Ostermeyer , Schuhmacher
Eheleute , auf dem Rathaus da¬
hier , Zimmer Nr . 8 . 3 . Stock ,
nachbeschriebenes Grunostück. Der
Zuschlag erfolgt dem Höchstgebot,
vorbehaltlich der Genehmigung der
Beteiligten .

Grundstücksbeschreibnng :
Lagerbuch Nr . 1273 . Gewann

im Ortsetter , an der Jäger¬
straße Nr . 26 gelegen , 1,80 a
Hofraite . Darauf steht ein
zweistöckiges Wohnhaus mit
Oekvnomiegebäude und
Schweinstallung .

Durlach , 3 . Aug . 1907 .
August Geyer ,

Waisenrat .
1 oder 2 klein . , sehr schön ge¬

legene
Villen - Bauplätze

an fert . Straße umständehalber
sehr billig zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 235 an die Expedition
die ses Blattes erbeten ._

Ettlingerstraße IS ist eine
Wohnung von 5 Zimmern nebst
allem Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres im 4 . Stock
daselbst.

Neubau Ecke Roon- und
Moltkestratze sind auf 1 . Okt.
event. früher 2 - , 3 - u . 6 Zimmer -
Wohnungen mit Bad , Balkon und
Veranda , Trockenspeicher und An¬
teil an der Waschküche zu ver¬
mieten . Zu erfragen im Neubau
1 . Stock. _
Eine schöne WnkMe ,

für jedes Geschäft passend , ist so¬
fort oder auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres

Weingarterstr. 16, 1 . St.
Wohnung

Kauptstraße 7V , 3 . Stock , von
5 Zimmern , Badezimmer , Küche
und Zubehör auf 1 . Oktober oder
früher und 4 . Stock eine große
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten .

O. Thomashof .
Schöne 3 -Zimmer - Wohnung

im 3 . Stock mit Küche , Keller und
Speicher , Gas - und Wasserleitung ,
ist sofort oder später zu vermieten .

K. Leußler , Lammstraße 23 .
SchöneWohnungen
von 2 , 3 und 4 Zimmern sind zuvermieten . Näheres bei

Zs. WsLjsrrrs»» ,
_ Turmbergstraße 18 .
Gut möbliertes Zimmer

an bessern Herrn sofort zu vermieten .
Kelterstraße 13, 1 Tr



Timern» Dsrich e. K.
6ut « e ! ! !

Nach vollendetem Umzug auf
unfern eigenen Turnplatz am
Kutscherweg, unweit derWeingarter -
straße , findet heute Samstag abend
von 8 Uhr ab

gesellige ziismmlikNst
auf demselben statt , wozu wir die
werten Mitglieder turnfreundlichst
einladen ._ Der Vorstand .' " "

>zmk«lm Mach .
Heute (Samstag ) abend , Punkt

8 Uhr , findet im Lokal (Gasthaus
zum Amalienbad ) unsere

Monatsversammlung
statt . Vollzähliges Erscheinen
dringend notwendig .

_ Der Vorstand .
Smariter-Bereln Mich
Sonntag den 4. August

findet unser 2 . botanischer Äus »
fing statt , zu welchem die Mit¬
glieder mit ihreu werten An¬
gehörigen mit der Bitte um zahl-
reichesErscheinen eingeladen werden -

Sammlung um halb 2 Uhr im
Gasthaus zum Engel . Abmarsch
präzis 2 Uhr .

Der Borstand .
UL . Freunde der Botanik sind

freundlichst eingeladen ._
Zmiimslohk !! - SchWngesell -

schast Mich

ZeimLl'rvalllelub ilsilsi'uiiö.
Sonntag de« 4 . August d. I . , nachmittags 3 Uhr beginnend ,

findet in Durlach , Lun guten Quelle unser
diesjähriges - Isarnilienfest
verbunden mit Tanz , Glück - Hafen , Glücksrad re ., sowie Ainder -
belustignngen (Aufführung alter historischer Bauerntänze in Schwarz¬
wälder Trachten ) statt .

Punkt 5 Uhr : Änfsteigen eines Riesenballons . "lWG
Wir laden hierzu unsere Mitglieder , sowie Freunde und Gönner

des Vereins freundlichst ein.

_ Der Vorstand .

Kö8tk unl! sts«1ie«si-ön
IkurlilirrrÄt , ttsupisir . 22 , 1 Ir.

L2.Li2ed.sr Hok.
Souper für Samstag . 3. Aug.

ä Mk . 1 .50 .
ktuselsupps,

iiukn mit Leib ,
Lekbrsien mit Oompolt u . 8slst ,

vöbberi .

I

Aue . — Gasthaus zum Adler.
Keute Samstag abend :

mit
neuemSmrlrmt,Prima KarWmiirste

wozu einladet

6k8ollM - kmptöliIung .
Gixserarbeiten , Neubauten , Reparaturen ,

Fassaden , sowie Weitzeln und Jenrentarbeiten jeder
Art werden meisterhaft und prompt zu den allerbilligsten
Preisen ausgeführt .

XZ.vsr M !s L Otto kussr , Gipser,
Weingarterstraße 48.

8

I

I

Am Montag den 5 . August ,
abends 9 Uhr , findet

Woncrtsver sammkung
in der „ Festhalle " statt . Um voll¬
zähliges Erscheinen bittet

Der Schützenmeister.
Gleichzeitig bringen wir uns den

tit . hiesigen Vereinen zur Lieferung
von Scheiben für die Gartenfeste
oder sonstigen Anlässe in empfehlende
Erinnerung ._ _

j > riina

fettes Kühsleisch ,
per 50 -H , wird morgen auf
der Fr eibank ausg ehauen ._

KkktküMiWki ! ,
Saftpressen , Fruchtpressen ,
Zapf - K Gärspunden empfiehlt
in großer Auswahl billigst

TL - I -iSHSSlsL -,
_ Lammstraße 23.

Zur Einmachzeit empfehle mit
Kalicyl präpariertes

billigst .
MM . 6.

Kayjer - Nähmaschine,
fast neu ( mit Ringschiff) , zum
Sticken , krankheitshalber zu ver¬
kaufen Hauptstraße 73 , 3 . St . ,
_ alte Brauerei Nagel .

A « e.
Waldhornstraße 40 ist eine

schöne Wohnung von 2 Zimmern
samtZubeh . auf 1 . Okt . zu vermieten .

RiQäsr '
bg.L'WLLItSIl,

empfiehlt billigst
L- . ZLLvLsrch, Blechnermeister n. znstailatenr,

Lanrmstratze 47 .
M . Badwannen werden auch ausgeliehen .

Prima neues
GÄIEL - lLÜ ' KUt

empfiehlt zum billigsten Tagespreis
Kudwig Kindie Witwe ,

_ Hauptstraße 86 ._
12 ür prtiklislsi '

zu verkaufen S pi talstr . 14

ÜVöibb- u . llotwsins
rein

Liter von 50 Pfg . an .
Adler - Krogerie

Jagerstratze 10 .
^ Morgen in

» 2 Abteilungen ,
zu verkaufen

Jägerstraße 21 .

gesucht
Hauptstraße 18 , Laden .
Arästiger , solider

Hausbursche
16—20 Jahre alt , sofort gefacht .

Zu erfragen in der Exp , d . Bl .
erteilt Nachhilfeunter-

richt im Deutschen
für Schüler der Obertertia ? Off.
init Preis unter Nr . 246 an die
Expedition d . Bl .

Eiserner Backofen,
so gut wie neu , zu verkaufen bei

Gustav May , Surlach ,
Sophienstraße 14.

20 ime
'" '

in Größe von 60 bis
700 Liter billig zu
verkaufen
Merörogerie A. Peter .

Ein junger Hilfsarbeiter
gesucht
Durlacher Handelsdruckerei

_ August Mattern .

Ein Mädchen ,
16 bis 18 Jahre alt , findet bei
kleiner Familie auf l . August
Stelle . Näheres
_ Ettlingerstraße 11 .

Schillristraße 26
ist eine Wohnung von 5 Zim¬
mern , Küche nebst allem Zu¬
behör aus 1. Oktober zu der-
mieten . Näheres bei

Architekt.

Sonntag den 4 . August :
Isrtsr -Kröieben,

pioek gebseken, m . 8auve Lemouiscke,
Lsbn mit Lompotl u . 8slsi ,

Ve8sei-t .
Hochachtend

_ -bor - r -,

jstircde 7skeltrsatie«
per Pfund 45

Rens Smrkml
(Delikateß) , Ä 10

Iksl . Aankokkeln
per kk 6

O > k i» one n
I saftige , große Frucht ,

3 St . 23
0i » si,gen

i Imperiales , St . 10 ^ .
Neue eing . Kunleen

per Stück 5

Msvvsnoni
per ^ von 27 H an .

M ksmüsvnucklvln
per Ä von 30 H an .

s ?!>. IM «. filisIeH
Junger Beamter

sucht zum 1 . Oktober d . I . ein
möbliertes Zimmer ; solches mit
Klavier bevorzugt . Off . m . Preis
unter L . 244 an die Expedition
dieses Blattes erbeten ._

ein größeres unmöb -
^ lmlktil , liertes , wird von
einem alleinstehenden älteren Fräu¬
lein auf 1 . Oktober oder früher
zu mieten gesucht. Offerten in
der Exped. d . Bl . abzugeben .

Eine Wohnung von StubH
Küche wird von kinderl . Ehepaar
auf sofort oder 1 . Sept . gesucht .
Off, unter Nr . 24S a . d . Exp , d . Bl .

BchiWS - lWch.
Kleine Beamtensamilie sucht auf

1 . Okt . schöne geräumige 2-Zimmer-
Wohnung (ev . auch 3 Zimmer ) . Off.
mit Preisangabe unter Nr . 247
an die Expedition d . Bl . erbeten .

Ein kleiner Garten
^

in der Nähe des Baseltors zu ver¬
pachten. Näheres

Adlerüraße 22 .

Meinen verehrten Freunden und
Gönnern teile ich hierdurch mit ,
daß ich eine

80 Zoll - Dreschmaschine
in der früheren Dorfmühle Berg¬
hausen in Betrieb habe und
bitte um aefl. Benützung . — Das
Hundert Garben 4 Mk.

sMt . Kadrm-alt Durlach.
Wasierwärme in der Pfinz 15 Gr . 6 ..
Wasserwärme im Schwimmbad 17 Gr . Ö.

Durlach den 3. Aug . 1907 ._
LöMssichtlicheMterullgam 4. Mg. :

Vorwiegend trüb , Regenfälle , Tem --
peratur nicht erheblich geändert ._

Hierzu ein « Beilage .



Durlacher Machenmatt .

Beilage zu Nr. 179 . Samstag , 3 . August 1907.
Arntsverkürrdigungsblatt für den Amtsbezirk Durlach.

Amkkche Bekanntmachungen.
Die Kanalisation der Stadt Durlach, hier die

Errichtung einer Kläranlage betreffend.
25,679 . Die Stadtgemeinde Durlach hat ein Gesuch eingereicht

um Genehmigung einer Anlage zur Klärung der städtischen Abwässer
vor deren Einleitung in den Steinschiffkanal bezw. Landgraben .

Die Kläranlage soll auf dem der Stadtgemeinde Durlach ge¬
hörigen Grundstück Lagerbuch Nr . 4159 , Durlacher Gemarkung , südlich
der Landstraße Karlsruhe -Durlach und östlich der strategischen Bahn ,
errichtet werden .

Dies wird mit dem Anfügen zur öffentlichen Kenntnis gebracht,
daß etwaige Einwendungen gegen die neue Anlage bei dem Unter¬
zeichneten Bezirksamt oder dem Gemeinderat Durlach binnen 14 Tagen
nach Ablauf desjenigen Tages , an welchem die vorliegende Nummer !
des Amtsverkündigungsblattes ausgegeben wurde , anzubringen sind, !
widrigenfalls alle nicht auf privatrechtlichen Titeln beruhenden Ein - !
Wendungen als versäumt gelten . !

Beschreibung und Pläne liegen auf dem Rathaus in Durlach
und auf der diesseitigen Kanzlei ( Zimmer Nr . 3 ) zur Einsicht offen . !

Durlach den 29 . Juli 1907 .
Großherzogliches Bezirksamt :

May .
W e s ch k u ß.

Nr . 14,793 . Vorstehendes wird mit dem Anfügen zur öffent¬
lichen Kenntnis gebracht, daß Beschreibung und Pläne auf dem Rat¬
haus — Zimmer Nr . 2 — zur Einsicht aufliegen .

Durlach den 2 . August 1907 .
_ Der Geureinderat ._
Scyil 'f -Werkcluf .

Der auf dem Gelände der ehem. Dampfziegelei stehende Schilf
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung vergeben werden .

Angebote hierauf sind bis längstens
Montag den 12 . August d. Js .

auf dem Rathaus (Zimmer Nr . 2) abzugeben .
Durlach den 2 . August 1907 .

_ Das Bürgermeisteramt ._
Bekanntmachung.

Das diesjährige Ab- und Zuschreiben der Grund - , Häuser - , Ge-
werb - , Einkommen - und Kapitalrentensteuer , sowie die Veranlagung
zur Vermögenssteuer für 1908 wird am Donnerstag de» 8. vis
Samstg den 10 . August d . Js . und Montag den 12. bis Mittwoch
den 14. August d . Js . , vormittags von 8 bis 12 Uhr und nach¬
mittags von 2 bis 5 Uhr , in den Diensträumen des Großh . Steuer¬
kommissärs, Ettlingerstraße 15, 1 . Stock, dahier vorgenommen werden.

Wer Hilfspersonen in anderer Weise als lediglich in seinem
Haushalt oder beim Betrieb der Landwirtschaft gegen Entgelt be¬
schäftigt, hat das hiefür vorgeschriebene Formular auszufüllen und bis
zum Beginn obiger Frist beim Schatzungsrat einzureichen. Die hiezu
erforderlichen Formulare sind , sofern sie nicht zugestellt werden , beim
Schatzungsrat abzuholen .

Zur näheren Belehrung werden die Steuerpflichtigen auf die an
der Ortsverkündigungstafel angeschlagene Bekanntmachung verwiesen.

Dur lach den 29 . Juli 1907 .
Der Vorsitzende - es Schatznngsratsr

Reichardt .

KoksvesteUung für 1907/08 .
Wir nehmen von jetzt ab bis zum 31 . August d . I . Bestellungen

auf Lieferung von Koks für die Zeit vom 1 . September 1907 bis
31 . August 1908 an .

^ ,
' Die Abonnementspreise sind folgende :

AAeinerter « «p Koks , pro Ztr ^ 1301 ab
Stuck - Koks . . „ „ 1 .20 Merk .

Für Fuhrkoh « und Verbringen des Koks in das Haus werden
pro Zentner 10 H berechnet.

Außer Abonnement kostet der Zentner bis auf weiteres
lg H mehr.

Bestellscheine , welche die Bezugsbedingungen enthalten , können
bei uns abgeholt werden .

Die Abgabe von Koks im Gaswerk erfolgt in der Keit von
9—11 Uhr vormittags und 3—5 Uhr nachmittags .

Dur lach den 1 . August 1907 .
Stäötisches Kaswevk .

Angebote auf Herstellung von Pflaster mit neuen Steinen , sowie
auf Pflaster mit alten Steinen incl. Nachrichten , jedoch ohne Sand¬
lieferung und ohne Gestellung der Hilfsarbeiter sind bis spätestens

Montag den 12 . August d . Js . , vormittags 1v Uhr,
bei uns einzureichen.

Dur lach den 2 . August 1907 .
Staötbcruarnt:

L . Hauck .

MoalMizeirien.
echtes

mit feinstem Griebengeschmack in emaillierten Blechgefäßen als :
sowie in lO -Pfd.-Dosen

L ^ 5.70 geg. Nachn . od. Vorschuß
N < 30 - 48 - 68 „ In Holzgeb . Preist , z. Dienst.

Kirchyeim- Hkck 182 (Württ.)
Viels knerkennungeeobrelden ! "!W

l>
> Eimer
» Ringhafe «
» Schwenkkeflel
S Teiaschüssel
» Waffertopf

I
r20—35 Pfd.t
15- 20 - 35
30 - 40 - 60
15- 30 - 50

120- 40

Vergebung von Pflasterarbeiten.
Die Um- und Neupflasterung eines Teils der Lammstraße , ca .

850 m , soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung vergeben werden .

Atelier
kllr kllnrtlloken 2abnsrsstr ,
Plombierungen aller ürt ,
Nronsn -u.Srlloksnarbvltsn,
rclimsrrloses 2slinrleken
mit uns obne Îsrlross .

8ckonenäs Lebenslang
nnä billige Lereebnnng .

r t ttgapisirssse 64 n
SE Agrüs - „Ooläenen lävev" . Vas Melden der 2äkne

scbadot der Kssundbeit

etenenbad Durka «

Geöffnet
in der Zeit von jetzt bis Ende Sngnst

Dienstags , f Vormittags von 9 bis 12 Uhr
Freitags j Nachmittags „ 2 „ 8 „
Samstaas l Vormittags „ 9 „ 12 „samstags , NachmMags » 2 „ 9 „

Sonntags : Vormittags „ 7 „ 12 „
Kreise der Wäder rnit Wäsche :

I . Kl . 1 Wannenbad 60 10 Wannenbäder ^ 5 .50
H - Kl . 1 „ 40 ., 10 „ „ 3 .50
II . Kl . 100 Wannenbäder 30 .— .

Kurbäder : 1 Salzbad ^ 1 .—

ksrlsruber Islousie- u . kollgdenkbrilt
vurlseber »Nee SS <». » > I». II pernepreebsr 2328

ewpüeblt sieb rar Intertignng von

oller Irten uns bevLbrter 8 ^ st « we.
— ----- --

versen prompt nnä billigst nnsgekülu-t.

KÜSkZ-
källsp

Isoll08-
käöei'

bWgst beim Vertreter
n . DZLSvlL , ^ 1t6 Ll 'UU61'6i

^ spssrntiursn — Hrsu -b^bsils — HrnalUsran — Vsrnloksln
nnck I *nsnmu .1:jL prompt unä billig.



gewähre ich auf sämtlicheH 0 I 2 - ? olLtsriLö 'ds 1 , DsttöL ote.
ircris : an .sinsa7 solicru riiscl27ib Zsssisllcksri Ik^^ siss

10 , 20 und 30 ? i'0260t Radatt.
Wer Möbel irgend welcher Art benötigt , versäume nicht diese günstige Gelegenheit.

Ae Besichtigung meines reichhaltigen Lagers ist jedermann ohne Kaufzwang gerne gestattet .
tzgrlsrulie

Krosse ksaener
Kelü - l-otterie

I rugunoieii «loo liamiltsn - palai »
Liskrwg siodsr 3 . Lsxtswdsr
3288 l!olckgo« inne okns Lbrug

4 S 8 GHVM .
I . UkUptA «« »» »

HG GGO M .
SS87 <Z«n »i»,»v

IBS 8 GG m .
II-08 LM. i
! veroenäet äs
1. Stürmer.

LL I -»8« 10 Zllr.,
Porto u. i-iste SO Pi.
s Oonersl-lledit

sind alle Hautunreinigkeiten und
Hantausschläge , wie Witeffer , He-
stchtspickek , Austel«, Kinnen, Kantröie ,
ILlütchen rc. Daher gebrauchen Sie nur
die echte
AcknM-Tettschmsel -SeHe
v . Bergmann L Co , Ravebeul

mit Schutzmarke : Steckenpferd ,
s St . 50 Pfg . in beiden Apotheken.

ZLgemlil
und

Mek ?r«e!
werden , so lange Vor¬
rat reicht , billig ab¬
gegeben .

IMWliechbl!k8ritziier.i
Alle Korten

Hausbrandkohlen,
Braunkohleubrikels u.
Anseuerholz

liefert in vorzüglicher Qualität zu
Lilligsten Tagespreisen

Keinrich Pöttinger ,
Inh .

Pfinzstraße 74 , Telephon 58.

Hobelspäne.
wöchentlich 1 zweispännige Fuhre ,
abzugeben bei

Gustav May, Durlach,
_ Pfinzstraße 49 ._

Eine Wohnung von 3 Zimmern
-nebst Zubehör im 2 . Stock ist aufl . Oktober zu vermieten . Näheres

Kirchstraße 4.

Kultus

Geschäfts Eröffnung.
Dem titl . hiesigen und auswärtigen Publikum , sowie meiner

werten Nachbarschaft zur Kenntnis , daß ich unter Heutigem in meinem
Hause Schwanenjlratze Zlr . 2 ein

Zpörsrei- unS flssciisnbisi' - Kescsiskt
eröffnet habe und wird es mein eifriges Bestreben sein , meine werte
Kundschaft reell und gut zu bedienen und bitte um geneigten Zuspruch.

Achtungsvollst
ZLsbAxLsL ' .

Lolli - voll LilbkMAssnIsgös
M°

. MGOL , GMchnmd ,
Aurknc !) , Acruptstvcrße 70 .

LsilerslVlosk-

« iM
Niederlage bei :

Andr . Rausch , Kfm.. Langensteinbach .
Christ Beller , Griinwetiersbach.
Josef Pfisterer , Stnpferich.
K. F . Müller , Spezereihandl., Auerbach .
Friedr . Rieger , Kleinstcinbach .

. Jakob Link, Schlosser, Tuilach .
l Konsumverein Durlach .
! Wilh . Metzger , Küfermstr ., Berghausen,
l With . Sofmann , . Grötzingen.
>Karl Schnorr , Handlung. Jöhlmgen .

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Mrdeimr AS- v«S Zildermm:
Massiv goldene Ringe , Retten , Vorstecker , Ärm»
bänSer , Anöpse , Lächerkettsn , Halsketten , Ghr -

ringe , Anhänger « . s . w .
Lirossss I,L§sr ill ^ sissinstLlI :

Pokllie, Avssätze, Bereivspreise . LeriobulOgeschenke.
8ss1 « rrlr « in Silber u . versilbert in allen Preislagen .
Sämtliche in meiner Branche vorkommenden Reparaturenwerde » prompt , gewissenhaft und billig ausgeführt .

Früher immer tätig in erstklassigen Geschäften in
Stuttgart , Pforzheim u . s. w .

W
WruHt

'eidendsn
empfehle meine kaum fühlbaren , Tag und Nacht tragbaren verbesserten
Gürtelbruchbänder Lxinsderzeserni und MonvpsZ von Or. msä .
Wagner . Tadelloser Sitz , größte Haltbarkeit Leib - und Vorfall -
binden , Geradehalter , Gummistrümpse . Zahlreiche Anerkennungs¬
schreiben . Mein langjähriger erfahrener Vertreter ist wieder mit
Mustern anwesend in Karlsruhe Donnerstag , 8 . Mg . . 9 - 5, Hotel alte Post .

S- . üogisvki , Bandagenfabrik , Stuttgart .

VspkLUkVWplsksr« !

vrnig und gesunQ ist der berväbrts
wohl¬

schmeckende sssusinu nk
aus ganz einfache Weise bereitet mit

1 Liter
- 5- 6 H

0iMWeitre0 filiMmosWWaisten
IN - Extrakt für 150 Liter -^ 3.- . Kein Rosinenwein ! Bestandteile nur aus Früchten.

Vergärt rasckr , sckmeckt wie guter Ovstmost.
Um sich von der besonderen Güte dieses Kunstmostes zu überzeugen, verlange man
ausdrücklich vr. Schweitzers Moftsndstanzen und weise andere Präparate zurück .Wo nicht erhältlich, bestelle man direkt beim

KkSZ»»»»» /tt « / >v« «»tIr Ar». FLorK»«»«»» » .
Niederlagen werden überall errichtet.

In Durlach zu haben bei . Apotheker Gartzen ; in Ettlingen :
Nob . Ruf ; in Langensteinbach : Lukas Nengart «

s«

4pferdig , mit doppelter Putzvorrichtung und stationärem Motor zu
verkaufen oder zu vermieten .

o . ZLsMuLALLN , DHLrLavIr .

Gold
wert ist ein zartes reines Gesicht , rosiges
iugendfrisches Aussehen , weiße, sammet¬
weiche Haut uns blendend schöner Teint .
Alles erzeug! die allein echte :
Sleckelipseril-Miimlch-Seise

v. Bergmann L Co. , Radebeut
m:l Schutzmarke : Steckenpferd,

r S t . 50 Pfg . in beiden Apotheke«.
Koyen Verdienst

durch den Verkauf gangbarster
Artikel können Hausierer , sowie
andere Personen erlangen .

Niederlage bei A. Schweitzer ,
Friedri chstr . 69 , Grötz ingen

fgiiirsst - Vselrsui .
Ein sehr gutes starkes Fahr¬rad in bestem Zustand wird billig

abgegeben
Grötzingerstrahe 36 , 1 . St.
Kräftiges Laufwädcherr

sofort gesucht . Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes .

AMiLsrmchweis Mrtrch,
Bureau : Rathaus !! !. St . , Zimmer Nr. S.

Unentgeltliche Auskunft.
Angeboten :

Blechner , Schreiner , Hausburschc , Eisen¬
dreher , Kernmacher, Kellner , Heizer, Ma-
schinenarbeiler, Müller , Fuhrknecht . Hilfr-
arbkiter , Bau und Maschinenschlosser.Polsterer, landw . Knecht , Ausläufer

'
Dienstbote , Lausmädchen, Lauffran.Gesnckrtr

Anstreicher , Wagner , Schreiner . Küfer
Drechsler , Hilfsmonteurc. Bäcker . Me¬
chaniker, Schmied . Zimmerleme, Sattleru . Tapezier . Fuhrknecht , landw . Knecht.Polierer. Schuhmacher. Bau . u . Modell -
K/ ° ss-r . . Steinbrecher . Hilfsmbu 'er.Pferdebur,che . lg. Fabrika: bcirer .Polierer -
innen . Dienstbote.
«»d-ea»», Dru« L»» »erl-, »,» A. Du, ; , v-rnxe.

^
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